
 
 
GOTTESDIENSTE ab 18. Mai 2020 – Wichtige Regelungen: 

Ab 18. Mai dürfen wieder öffentlich Gottesdienste stattfinden. In unserer 
Seelsorgeeinheit werden wir zuerst mit den Sonntagsgottesdiensten starten, 
und zwar ab dem Wochenende 23./24. Mai. Die Sicherheitsauflagen sehen 
einen Mindestabstand der Sitzplätze von 1m vor, 1,5m beim Gehen.  
Der Zutritt zur Kirche ist zahlenmäßig beschränkt. Bitte befolgen sie genau die Anweisungen des 
Ordnungsdienstes vor Ort und behalten sie Mund- und Nasenschutz an.   
Der Gottesdienst über den Pfarrsender um 10 Uhr schließt weiterhin die Messgedenken der gesamten 
Seelsorgeeinheit ein.  

Für die Feier der Taufe, Krankensalbung und Krankenkommunion können sich die Familien und Personen 
bei Pfarrer Josef Augsten (0472647132) melden.  
Ab Montag 18. Mai gibt es wiederum die Möglichkeit der persönlichen Aussprache oder des Empfangs der 
Beichte in der Pfarrkirche Sterzing im Altarraum. Zeiten und Priester finden sie auf der Webseite der 
Seelsorgeeinheit. 
 
Bittgänge fallen in der gewohnten Form in diesem Jahr aus. Am Donnerstag vor Christi Himmelfahrt, 
21.05.20, wird um 19 Uhr über den Pfarrsender auf Ebene der Seelsorgeeinheit ein Bittgottesdienst mit 
Wettersegen gefeiert. 
Begräbnisgottesdienste werden im Kreis der Verwandten gefeiert. Die Verstorbenen werden in den 
Totenkapellen oder Kirchen zur persönlichen Verabschiedung aufgebahrt. Die Seelenrosenkränze werden 
vor den Totenkapellen und Kirchen im Freien gebetet. 

Zu guter Letzt noch eine personelle Neuerung aus Sterzing: Kooperator Michael wird im Herbst zum 
Kooperator von Mals im Vinschgau.  
 

Laudato Sì – Woche: 
Vor 5 Jahren veröffentlichte Papst Franziskus seine Enzyklika „Laudato Sì“ zum Thema Klimawandel. 
Seitdem haben kath. Gemeinden überall auf der Welt konkrete Schritte unternommen, um die 
Auswirkungen des Klimawandels zu verringern, sich im Gebet mit dem Schöpfer verbunden und die 
Entwicklung einer moralischen Umweltpolitik gefördert. Die Laudato-Sì-Woche findet vom 16. Bis 24. Mai 
statt und die Gemeinden sind dazu aufgefordert, ihre nächsten Schritte in Richtung Heilung der Schöpfung zu 
unternehmen. Ob es sich anfänglich um einen Gottesdienst für die Schöpfung handelt oder die Installation 
von Solaranlagen, wichtig ist, dass wir etwas Erstrebenswertes tun. Das Thema dieser Woche lautet: „Alles 
ist miteinander verbunden“. Während dieser Woche wollen wir mit- und füreinander beten und aus der 
gegenwärtigen Krise die Lehren ziehen, die uns helfen, eine bessere Welt aufzubauen. 
 
24. Mai – Christi Himmelfahrt 
An diesem Sonntag wäre in unserer Pfarrei eigentlich das Fest der Hl. Erstkommunion vorgesehen gewesen. 
Aus den bereits bekannten Gründen musste diese Feier verschoben werden. Dennoch wollen wir den 
Erstkommunionkindern und ihren Familien eine gute Zeit wünschen, in der ihr Glaube noch tiefere Wurzeln 
schlagen kann, um dann zu gegebener Zeit Jesus noch mit größerer Freude empfangen zu können. 
 
Zum Pfingstfest am 31. Mai: 

Vater im Himmel, 
lass uns deinen Geist entdecken mitten unter uns: 

den Geist, in dem wir uns öffnen für dich, 
in dem wir uns füreinander öffnen, 
in dem wir wieder aufatmen können 

und Hoffnung schöpfen.  


